
 

 

 
 
 
 

Empowerment und Beteiligung für einen  

sozial-ökologischen Wandel im urbanen Reallabor  

Abschlusstagung des Projekts DoNaPart 
 

 

Ort:   Saal Westfalia | Rathaus Dortmund |Friedensplatz 1|44135 Dortmund 

Datum:   Freitag, den 11. Oktober 2019 

Zeit:   10.00 bis 17.00 Uhr 

Moderation:  Dr. Andrea Dittrich-Wesbuer (ILS - Institut für Landes- und 
Stadtentwicklungsforschung) 

 

10.00 Uhr  Ankunft der Teilnehmenden, Registrierung und Begrüßungskaffee 

10.15 Uhr  Auszeichnung KlimaExpo.NRW  

durch Lothar Schneider, EnergieAgentur.NRW 

10.30 Uhr  Begrüßung und Einführung in den Tag 

Michaela Bonan, Leiterin Geschäftsbereich Nachhaltigkeit im Amt für 
Angelegenheiten des Oberbürgermeisters und des Rates 

   Moritz Hans, Koordinierungsstelle "nordwärts" 

10.45 Uhr  Erkenntnisse und Erfahrungen aus Reallabor-Kontexten  

   DoNaPart: Dortmund – Nachhaltigkeit – Partizipation  

Prof. Dr. Marcel Hunecke, FH Dortmund, AG Umweltpsychologie in der 
transdisziplinären Nachhaltigkeitsforschung 

   Quartier Zukunft – Labor Stadt 

Dr. Oliver Parodi, Institut für Technikfolgenabschätzung und 
Systemanalyse (ITAS) am Karlsruher Institut für Technologie (KIT) 

Reallabor Wuppertal 

Jun.-Prof. Dr. Karoline Augenstein & Jun.-Prof. Dr. Alexandra Palzkill, 
UrbanUp am Zentrum für Transformationsforschung und 
Nachhaltigkeit der Bergischen Universität Wuppertal 



 

 

 

12.45 Uhr  Mittagsimbiss und Austausch auf dem Transformationsbasar 

13.45 Uhr  Workshop Session  

Workshop 1: Reallabore – Definition, Formate, Raumbezug 

Moderation: Florian Hübner (ILS - Institut für Landes- und 
Stadtentwicklungsforschung) 

Der Workshop thematisiert die offene Definition des Ansatzes der 
Reallabore und die Einordnung in Formate der transdisziplinären und 
transformativen Forschung. Dabei soll besonderes Augenmerk auf 
Fragen des Raumbezuges und die Bedeutung physisch-baulicher 
Maßnahmen gelegt werden. 

Workshop 2: Rahmenbedingungen und Steuerungsfähigkeit – 
Befähigung kollektiver Akteure 

Moderation: Juliane Lunge (Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, 
Energie)  

In einem Dreischritt erarbeiten wir Wirkungen und Voraussetzungen 
der Governance von Reallaboren. (1) Welche Akteure sind beteiligt? (2) 
Welche Voraussetzungen braucht deren erfolgreiche Zusammenarbeit? 
(3) Kann durch Zusammenarbeit eine bessere Steuerungsfähigkeit 
erschlossen werden? 

Workshop 3: Psychologisches Empowerment und Bürgerbeteiligung 

Moderation: Jan Eickhoff, Maximilian Schmies (FH Dortmund, AG 
Umweltpsychologie in der transdisziplinären Nachhaltigkeitsforschung) 

Die Transformation im Stadtquartier ist ein kollektiver 
Gestaltungsprozess, der von den Ideen und dem Engagement der 
Bewohner*innen mit Leben gefüllt wird. Ausgehend von empirischen 
Erkenntnissen und praktischen Erfahrungen aus DoNaPart werden 
folgende Fragen thematisiert: Was motiviert und befähigt Menschen 
sich für einen sozial-ökologischen Wandel im urbanen Raum 
einzusetzen? Was bedeuten diese Erkenntnisse zum psychologischen 
Empowerment für die Gestaltung von Beteiligungsarbeit? 

15.30 Uhr  Austausch auf dem Transformationsbasar mit Kaffee und Kuchen 

17.00 Uhr  Ende der Veranstaltung 

 


